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Beschlüsse: 
 

15.03.2021 Stadtvertretung 

016/StV/2021 
16. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Bemerkungen: 
 
1. 
Der Stadtpräsident stellt die Tagesordnungspunkte 10 bis 13 en bloc zur Abstimmung. Die 
Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch. 
 
2. 
Es liegt folgender Änderungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger und Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 02.02.2021 vor: 
 
„1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch Abnahme und regelmäßige Kontrollen von 
Baustelleneinrichtungen / -absicherungen dafür Sorge zu tragen, dass Baustellen auf dem 
Gebiet der Landeshauptstadt so gesichert werden, dass eine Passage dieser Baustellen für 
Fußgänger*innen, Radfahrer*innen und mobilitätsbeeinträchtigte Personen weitgehend 
hindernisfrei und komfortabel möglich ist.  
2. Bei den Genehmigungen für Absperrungen von öffentlichem Raum im Zuge von 
Bauvorhaben sind die Antragsteller durch gesonderten Hinweis darauf aufmerksam zu 
machen.“ 
 
3. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte Beschlussfassung: 
 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch Abnahme und regelmäßige Kontrollen 
von Baustelleneinrichtungen / -absicherungen dafür Sorge zu tragen, dass Baustellen 
auf dem Gebiet der Landeshauptstadt so gesichert werden, dass eine Passage 
dieser Baustellen für Fußgänger*innen, Radfahrer*innen und 
mobilitätsbeeinträchtigte Personen weitgehend barrierefrei und komfortabel möglich 
ist. 

 
2. Bei den Genehmigungen für Absperrungen von öffentlichem Raum im Zuge von 

Bauvorhaben sind die Antragsteller durch gesonderten Hinweis darauf aufmerksam 

Beschlüsse 
  

zur Drucksachennummer  
 

00514/2020 

  

 

Baustellen im Bereich der Landeshauptstadt fußgänger- und fahrradgerecht gestalten 

 



  
 

zu machen. 
 
4. 
Der Stadtpräsident stellt sodann den Antrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des 
Hauptausschusses zur Abstimmung. 
 
Beschluss: 
 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch Abnahme und regelmäßige Kontrollen 
von Baustelleneinrichtungen / -absicherungen dafür Sorge zu tragen, dass Baustellen 
auf dem Gebiet der Landeshauptstadt so gesichert werden, dass eine Passage 
dieser Baustellen für Fußgänger*innen, Radfahrer*innen und 
mobilitätsbeeinträchtigte Personen weitgehend barrierefrei und komfortabel möglich 
ist. 
 

2. Bei den Genehmigungen für Absperrungen von öffentlichem Raum im Zuge von 
Bauvorhaben sind die Antragsteller durch gesonderten Hinweis darauf aufmerksam 
zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
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